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Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hc heit der Großherzog haben Sich

unter dem 22 . März d. I . gnädigst bewogen gefunden, dem Werk-
Wevorsteher Wilhelm Meyer in Freibilrg das Ritterkreuz zweiter
-lasse Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen z» verleihen.

Badische Chronik.
M Kniekingen (A. Karlsruhe) , 23. März . Gestern Abend

Md eine Sitzung des Bürgerausschusses statt. Bürgermeister
Waid manu eröffnete dieselbe und betonte zum ersten Gegenstand
itc Tagesordnung betreffend das Gehalt der Gemeiude -
jramten , daß infolge des Wegfalls der Gebühren für das Grund-
uttb Pfandbuch vom Großh. Bezirksamt die Aufbesserung der Ge-
Nmdebeamten in Anregung gebracht worden sei. Ein Opponent
Mrte darauf, wenn die Gemeindebeamten um den bisherigenGehalt
Mt mehr weiter arbeiten wollen, so sollten sie ihr Amt niederlegcn ;
,s seien noch genug andere da , die es billiger thäten, zumal auch
der verstorbene Bürgermeister Ruf nicht mehr gehabt hätte. Ein
Anderer sagte , „die Gemeindeämter gehören versteigert , und solange
noch ein Gebot fällt, gehört nicht anfgebeffert .

" Diesen Ansichten
Mn sich noch mehrere Redner angeschlossen . Der Gehalt des
Mrgermeisters betrug 900 M . . angefordert werden 1200 M . Die
flufbessernng des Ortsvorstandes auf letztgenannte Summe wurde
mit 49 gegen 4 Stimmen genehmigt. Die Gemcinderäthe bezogen
Wer 86 M . unb sollen jetzt 150 M . erhalten , was mit 47 gegeiy
1 Stimme bewilligt wurde , 5 Ausschilßmitglieder enthielten sich der!
Abstimmung. Ferner wurde mit 45 gegen 5 Stimmen genehmigt , daß das
Schalt des Gemeinderechners von 600 ans 700 M. nnd das Gehalt des
Rathschreibers Frei von 900M. auf 1200M . erhöht wird . Letztere
Erhöhung war von den Herren Bürgermeister Waidman und Ge-
millderath Engelhard warm empfohlen worden.

' Mannheim , 24 . März . Honte früh VA Uhr wurde ein
Schiffer auf der Straße mittelst eines Meffer- oder Dolchstiches
lebensgefährlich Verletzt, so daß er in das Krankenhaus anfge-
nonmten werdxn mußte . Zwei der That verdächtige Individuen
find verhaftet .

l Jrieürichsfekd bei Schwetzingen, 24. März. (Tel .) Gestern
Mittag gegen 3 Uhr brach in der Deutschen Steinzcngfabrik
ein größeres Feuer ans , welches in kurzer Zeit zwei Brennöfen
;inb das übergebante zweistöckige Fabrikgebäude in Asche legte. Leider
ist bei den Löschnngsarbeitcn ein F e n e r w e h r m a n u v e r n n g l ü ck t.
<h fiel herunter nnd trug einen Armbrnch , sowie Brust- und Kopf¬
verletzungen davon . Trotzdem er schwer verletzt ist , hofft man . ihn
am Leben zu erhalten . Der Schaden beläuft sich auf ca . 100,000 M . ,
der durch Versicherung gedeckt ist. Ursache des Feuers ist noch un¬
bekannt . Um 7 Uhr Abeirds konnte es als auf seinen Herd be¬
schränkt angesehen werden.

* Weinheim, 23 . März . Selbstmordversuch. Heute Morgen
wollte sich 'der von SchrieAheim gebürtige und hier bedienstete
fstlkwknecht Jakob Fach in seiner Behausung erhängen . Er wurde
drm „Mannh . G .-A .

" zufolge noch lebend abgeschnitten rrnd in das
Krankenhaus verbracht, wo er setzt hoffnungslos darniederliegl .
Fach ist . Vater von 8 Kindern.

X Tanvervischofsheim, 23. März. Der Schlußprüfnng
nuferer landwirthschaftlichen Kr eiswinter sch ule wohnte außer
wie », zahlreichen Publikum auch der Großh. Landeskommissär , Herr
Mnisterialrath Pfisterer aus Mannheim an . Derselbe sprach sich
>» sehr anerkennendeii Worten über den Erfolg der Anstalt ans .
Die Schüler erhielten als Andenken u. A. auch die Jubiiäumsschrift
»an Professor Dr. Martens .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 24 . März.

□ Hraf Me » a hat sich heute Vormittag 9 Uhr 36 Min . nach
lailaud begeben.

LZ] P «< Krbprinzelstn von Leininaen ist heute Nachmittag
Uhr 36 Min , ans Straßburg hier angekvmm eu.^ - - • "-i .K ."
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zur Verbesserung der Franenkleidnng statt. Nach einigen einleitenden
Worten der Vorsitzenden, Frau Prof . L a m e y , nahm Herr Dr. P a u l l
das Wort nnd fesselte die zahlreich erschienenen Interessenten durch
einen bedeutsamen Vortrag über „ Gesundheit und Fr an en -
kleidun g " . Mit überzeugenden Worten wies der Redner auf die
Fehler der heutigen Franentracht hin nnd legte klar , wie unendlich
viele Frauen durch eine unzweckmäßige Kleidung ihre Gesundheit
gefährden ! Im Vortrag wurde derjenigen edlen Organe Erwähnung
gethan , welche durch das Korset nnd die den Unterkörper belastenden
Unterkleider schwer geschädigt werden. Herr Dr . Paull demonstrirte
sodann an einem Knochengerüstden unheilvollen Einfluß des Schnürerrs
auf den Magen, die Leber u. s . w . nnd wies ferner nach , daß der
Stahlvanzer nicht nur einzelne Organe in Mitleidenschaft zieht,
sondern auch die Blntzirkulation in hohem Maße ungünstig
beeinflußt — eine Erscheinung , welche von den meisten
Damen leider noch immer ans alles Andere , nur
nicht ans die unrichtige Bekleidung znmckgcführt wird . Auch der
Schleppe an den Stratzenkleidern sprach der Redner jegliche Be¬
rechtigung ab , indem er ans ihre geradezu gemeingefährlichen Eigen¬
schaften hinwies . Dem Vortragenden wurde für seine lichtvollen
Ausführungen reicher Beifall zu Theil. Mögen die von ihm gc-
änßerteu Anschauungen bald Allgemeingut der Frauenwelt werden .
Von einigen Damen und hiesigen Firmen (S . Model nnd A.
Lnca s) waren diverse Modelle in Reformkleidungsstückenausgestellt,
welche den Beweis lieferten , daß bei der Reformbekleidnng nicht
nur der Gesundheit, sondern auch dem Geschmack und der Schönheit
Rechnung getragen werden kann.

V Karlsruher Aheinhal, « -Schiffsverkehr. Am 18. 20 . März
angekommen : „Kurt" mit Kohlen"

, „Badrina 5" mit Stückgütern.
„Elisabeth" mit Stückgütern , Oelsaat und Getreide ; abgegangen:
„Vereinigtes Deutschland" mit Holz nnd Alteisen, „Heinrich" mit
Holz , Alteisen und Lumpen , „ Grünwinkel M " mit Bier und Mehl,
„ Heinrich" mit Sprit. „Badenia 5 " mit Stückgütern .

§ Sin channermanöver. Am Samstag Abend hat ein Herr
im Friedrichsbad vorsichtshalber sein Portemonnaie mit 45 M . an
der Kaffe gegen eine Marke abgegeben. Dieselbe wurde ihm während
des Baderis von einem Unbekannten gestohlen , der dann mittelst der
Marke an der Kaffe das Portemonnaie sich ansschwindelte.

Telegramme der „Bad . Brette" .
bä Werki « , 24. März. Prinz Adalbert von Preußen

wird als Leutnant des Schulschiffes „Charlotte " eine
A m e r i k a f a h r t nnternehmen. Wie dem „ Berliner Tageblatt"
ans Newyork telegraphirt wird , beginnt die für den 28 . April be¬
vorstehende A n k u n f t des Prinzen schon jetzt die a m e r i ka¬
rr i s ch e n B l ä t t e r zu beschäftigerr . Es heißt , daß wenn der
Kapitän des Schiffes die deutsche Botschaft in Washington

' besuchen sollte, Prinz Adalbert ihn begleiten und demPräsi -
beuten und dessen Familie vorgestellt werden würde .

— Aerlin , 24 . März. Der Wirkliche Geh. Rath und frühere
Staatssekretär von Elsaß-Lothringen H erz o g ist gestern hier g e st o rb e n.

— Aerkin , 24 . Febr. Der Ehrengerichtshof hat in acht¬
stündiger Sitzung den Justizrath Dr. Sello von sämmtlichen gegen

Uhu durch den Oberstaatsanwalt erhobencri , in der Perhandlurll
bereits theilweise fallen gelassenen disziplinären Beschuldigungen

SS Verein zur AeUelferniig Oer Ira « e » icre >!M>Nk7
'' AM , .

• • ™ , , , ,r , ' t
Samstag Abend fand im Singsaal der höheren Mädchenschule ! ^ er gesprochen . (Die Beschuldigungen reichten bekanntlich anl
(Sophienstraße ) die erste Generalversammlung des Vereins * de» Prozeß Sterilberg zurück. D. R.)
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Theater , Kunst und Mistenschast .
.4. .H . Im Großh . Hoftheater zu Karlsruhe ging am Sams¬

tag statt 'des „ Glöckchens des Eremiten " Lortzings „Waffenschmied "
m Szene und fand, trotzdem 'ber rasche Repertoirwechsel einige
Mängel in d̂er Aufführung entschuDigen mußte , beim Publikiuv
herzlichm Beifall . Die Hauptsache war zunächst , daß die jugend-
licheGasün, Frl .Käthe Warmersperger , auch entschlossen in
dieser Oper mstkhat und als Marie durch die Frische ihrer Stimme ,
die Sicherheit ihrer Tongebung und die Munterkeit ihres Spieles

sehr entzückte, daß wir uns freuen , zu hören , daß die junge
Sängerin , die vor einigen Jahren erfolglos hier gastirte , jetzt
inzwischen für unsere Bühne engagirt wopden ist . Die
Herren Bussard, van Gorkom, Keller und Beyer sowie Frl . Tom-
schik bildeten ein vergnügtes Zusammen'spiel und trugen durch
ihre gute Laune nicht wenig zu >dem allgemeinen Erfolge der im
provisirten Aufführung bei .

-- Zum Kroßherzog-Zuvikäum hat aiich unsere weitbekailnte
vaterländische Dichterin Alberta von Freydorf ihrer Leyer wieder
volle Klänge zu entlocken gewußt und auch ihre Prosafeder in den
Dimst der schönen Tage gestellt. Es erschien zuiiächst von ihr in
Viesen Tagen eine Festschrift : Äroßherzog Iriedrich von Aade « .
«in deutsches Fürstenbild (Karlsruhe. Ehr . Fr . Müller'sche Hof-
buchdruckerei. Preis 20 Pf .) . Das kleine Buch ist von solch be-
Seisternngvoller Frische und herzenswarmer Empfinduiig dnrchströmt ,
vazn in solch glücklichem volksthümlichem Stil geschrieben , daß seine
Anschaffung , vor allem zur Bertheilung in Schulen rc ., nur em-
Vfohleu werden kann . Daniit nicht genug , ließ sich Frau von Frry-
vorf bereit finden, für eine Festaufführuilg in Lörrach ein Jeft»

zum Großherzogtage zu dichten, das jetzt nach seiner Vollend¬
ung sicherlich auch sonst im Lande bei den Fcstanfführinigeil von
vcbulen und Vereinen verdiente Berücksichtiguilg finden wird . Die
Haiidlung ist kurz folgende : Jünglinge gehen in den Wald . Tannen-
v«s fist die Kränze zum Jnbilänmsfeste

'
zu sammeln . Wie sie über

vas Fest sprechen , tritt ihnen Badeiüa entgegen, später auch Ger-
v«mia, ihnen die Bedeutung des Tages klar zu machen. Durch

Fragen der Jünglinge veranlaßt, läßt Badenia 3 badische Krieger
ans verschiedenen Zeitepochen erscheinen , einen aus der Züt des
Türkenlonis , der das alte römische Reich gegen den Tnrken -Halbmond
vertheidigt hat , einen ziveiten ans der Zeit Karl Friedrichs, des ein¬
zigen, welcher der Auflösung des Reiches eine Thräne nachgeweint hat,
nnd einen von 1870, einen der Krieger Großherzog Friedrichs, der
das erste Hoch ans das uenerstandene Reich ausbrachte . Daran
schließt sich dann die Feier mit Bekränzung der Büste , indem Ger¬
mania hervorhebt , wie die goldenen Weisheitsworte ails dem Munde
unsres Großherzogs ein Schatz für das ganze Volk geworden sind,
während Badenia bemerkt , daß das Fest noch einen zweiten Namen ,
erklingen lasse , daß zir Friedrich Louise gehört , die sein hohes edles
Wesen voll ergänzt . Das Ganze ist in leicht fließenden Versen ge¬
schrieben und endet niit allgemeinem Jubelgesang ans die Melodie
Heil dir im Siegerkranz : Großherzog Friederich , Heil Dir ! Es
grüßet Dich , Jubelnd Dein Land ! Für Schulen oder Vereine , die
es anfführen wollen, ist das Mamrskript direkt durch die Verfasserin
in Karlsruhe zu beziehen .

Gemälde - Ausstellung von Cella Thoma .
— Karlsruhe , 24 . März. Die gegenwärtig im hiesigen Kunst¬

verein stattfindendeAnsstellnng der Blnmenstücke von Cella Thonia
wird das Jilteresse aller Kunstfreunde Hervorrufen, alle Kenner werden
sie bewundern. Die Kenner, welche das Kunstwerk in allen Einzel¬
heiten erfassen und abschätze» , sie werden die Einfachheit und Sicher¬
heit der Technik , die Wahrhaftigkeit der Auffassung , die Aesthetik,
die innerhalb des Natürlichen bleibt, bewundern , und jene Kenner ,
die nur mit dem Gestühl nrtbeilen , sie werden , von dem Gesammt-
eindruck schnell gewonnen, von Herzen emvsinden und sagen : Wie schön !

Alle wahren und natürlichen Betrachter der Natur und der
Knust werden vor diesen Gemälden fühlen , daß nur eine reine , wahre,
schönheitsfrendige Natur, eine reine, wahre , schöiiheitsfrendige Kunst
diese Werke schaffen konnte . Das Wort schaffen klingt hier fast zu
schwer , zu mühsam, diese Werke sehen nicht wie gearbeitet aus . Die
Blumen scheinen eben frisch erblüht , die Früchte sehen ans , wie eben
gepflückt . Kein theatralisches Arrangement , kein dekoratives Etwas
ist hinzu geholt, um den Eindruck zu verstärken, nnd doch wirkt jedes

Bild poetisch , im echten Sinne des Wortes , wie das Blühende selbst
durch sich selbst . Alle Blumen athmen ihre natürliche Schönheit, die
Frühlingsblilmen ihre duftige Anmuth, die Hellen Rosen ihre vor¬
nehme Farbenschönheit , die Ilo88s de France ihre zarte Bläffe, die
rothen Rosen ihre sonnengetränkte, warme Fülle , der Goldlack seinen
sauimtartigen Glanz, die Dotterblume ihre fast kernige Kraft , die
rothen Nelken ihre sanfte Glnth, die Glycinen ihren perlengleichen
Glanz, die Chrysanthemen , die Astern nnd die Weimanken ihre herbst¬
lichen, ernsten, tiefen Farben.

Wer die Blumen nicht nur als Farbeiistecken in der Natur be¬
trachtet , wer sie liebt nnd ihnen iu's Gesicht sieht , er wird diese
Blumen von Cella Thoma mit Freude begrüßen . Je näher er
sie anschaut , desto niehr wird er sich für diese reine künstlerische
Wiedergabe begeistern.

Das Wort „ rein" ist hier bezeichnend ; angesichts der Kunst
Cella Thomas drängt es sich hervor , kein anderes Wort wäre
charakteristischer, sie ist rein empfunden, rein wiedergegeben , rein
von jeder Absicht , von jeder Phraie, von jeder Effekthascherei.

Als junges Kind ward Cella Thoma die Schülerin von
Hans Thoma . Keine andere Lehre beirrte sie , unrer seiner
Führung begann sie zu malen , an seiner Seite sah sie die Natnr.
in seinen Werken sah sie , wie mau ihr ehrlich und doch künstlerisch
gerecht wird .

Ihre junge Seele erkannte früh seine große Kunst und kein
Mensch hat je energischer , — man darf sagen , flammender und be¬
harrlicher — an sie geglaubt , aber auch kein Mensch hat diese Kunst
glücklicher genoffen, mit einer Liebe , die zu einem Lebeussegen für
den Künstler wurde.

Es war nicht die gefährliche Liebe , die bewundert , ohne zu ver¬
stehen, es war die erkennende Liebe , die für den 5künstler , der sie
empfängt , eine Kraftsteigernng und eine Beruhigung zugleich wird.
Das schönste Verhältniß herrschte zwischen Hans Thoma und
seiner Frau . Die tiefste Innigkeit , das ernsteste Verstehen verband
sie , eine natürliche , tägliche , gegenseitige Förderung ergab sich ans
ihren Naturen, und man darf wohl, seiner Uebereinstimmnng sicher ,
sagen : sie hat eine» guten Antheil an seiner großen , reinen , stned-
lichen Kunst.



«Leite 2 > Kcrdisckie Uv esse . Nri 7lH
— Kiek, 24. März. Das 1 . Geschwader unter Befehl des

Prinze » Heinrich hat heute Vormittag seine zweite diesjährige
Uebungsfahrt nach der Ostsee angetreten .

— Zlenwied. 24 . März. Die Inrstin -Multer Marie zu
Mied , geh. Prinzessin v . Nassau , ist heute Früh gegen halb 7 Uhr
gestorve».

X . Greiz iReuß ä . L . ) , 24 . März . Der regierende Fürst ist
gestern Abend aus Obermais bei Meran todtkrank hier angekommen .

— Gör; , 24 . März. Der Kardinal Fürsterzbischof Dr. Missia
ist heute Nacht an Herzlähmnng verstorben .

hd Ijudapest , 24 . März. Das Abgeordnetenhaus wird
anläßlich des Todes Coloman Tiszas heute eine Tranerkund -

g e b n n g veranstalten . Die meisten Gebäude haben h a lb m a st geflaggt .
— Zlom , 24 . März . Ter vatikanische Korrespondent des

„Figaro " meldet : Ter Kardinal Rampolla habe den diplomatischen
Vertretern Frankreichs und Rußland s die Befriedigung
der Kurie über die französisch -russische Note ausgesprochen,
die als Bürgschaft dafür angesehen werde, daß den französischen und
belgischen Missionen iu der Mongolei keine Schwierigkeiten be¬
reitet werden.

— Maris , 24. März. Anläßlich der Erklärungen, welche Mi¬
nister D e l c a s s 6 in Betreff der Anfrage des Senators
Gotteron abgegeben hat . behauptet heute der „Eclair " , der
Plan eines deutsch - französischen Einvernehmen - habe
sich auf ein Uebereinkommen über die portugiesische Schuld
bezogen. Dieser Plan habe davon gehandelt , die Interessen
der französischen und deutschen Gläubiger
Portugals, den Interessen der englischen Gläubiger gegenüber
miteinander enger zu verbinden . Aber dieses sei nur der erste Akt
eines wichtigeren Einvernehmens gewesen , durch welches England
verhindert werden sollte, seine Hand auf Afrika zu legen-

hd Brüssel , 24 . März . An der gestrigen Demonstration der Ber¬
einigten Opposition zu Gunsten des allgemeinen Stimmrechtes nahmen
ea . 50 000 Personen theil . Sie defilirten vom Nordbahnhofe aus durch
die Hauptstraßen am Ralhhause vorbei nach dem am Südbahnhof ge¬
legenen Jamar,Platz , wo die Führer der verschiedenen Parteien An¬
sprachen an das Volk hielten . Die Ordnung war musterhaft , die Theil -
nahme aller Schichten der Bevölkerung eine riesige . Die rothen Fahnen
der Sozialisten flatterten einträchtig neben den blauen der Liberalen
und den grünen der Christlich - Demokraten und der nationalen Trico -
lore . Alle Redner betonten die Nothwendigkeit eines festen Znsammcn -
haltens der Opposition und sprachen die Erwartung aus , daß die näch¬
sten Wählen die „ Regierung der Lüge "

, wie Banderbelde sie nannte ,
wegsege und dem ehrlichen Belgien zur Herrschaft verhelfen würde .

— Aoiir !>a„ , 24. März. (Reuter .) Ein Deutscher namens
Walther Hoffman», der sich als Gefangener in Bellary
(Madras ) befand , wurde in letzter Nacht bei einem Fluchtversuch
von einem Posten erschossen.

hd Washington , 24. März. Ein in Lebensgröße ausgesührtes
Brustbild des Prinzen Heinrich wurde gestern dem Staats -
Departement überreicht. Das Bild wurde im diplomatischen
EmpfangZsaale anfgehängt .

— Aew-Dork , 24 . März. Die neue cubanische Republik
soll am I . Mäi inaugurirt werden. Alle amerikanischen Gar¬
nisonen sollen bis dahin die Inseln mit Ausnahme der Vertrags-
Häsen rält men . _

England und Transvaal.
hd London. 24. März. Das Budget weist in den Einnahmen

145 Millionen und in den Ausgaben 169 '/« Millionen Pfd . Sterl.
ans . mithin ein Defizit von 24 "/« Millionen . Da die Budget- !
Erhöhungen des Schatzkanzlers in Betreff der Kriegs - Ausgaben
zu gering berechnet sind und ca. 16 Millionen Pfund höher ver¬
anschlagt werden müssen , so dürfte das diesjährige Finanzjahr mitj
ciliem Defizit von 40 Millionen Pfund Sterling abschließend

Reite Friedensverhandlungen .
K . London, 24 . März. Die Reise Schalk Burgers und der

andern Bnrenführcr zum Oberkommandiren'den Kitchener ist kein
Plan von gestern auf heute , sondern war Gegenstand eingehender
Erörternngcn auf beiden Seiten , und wie wir erfahrm, hatte die
auf letzten Freitag einberufene Sitzung des englischen Gesammr- i
Ministeriums nur dieses Projekt ausschließlich Zu bevathen. Das
Resultat war, daß Schalk Burger die Reise nach Prätoria antrat ,
und zwar gestützt aus die Erklärung Englands, welche dasselbe tmj
Februar Holland in der Jnterventionssache gegeben, nämlich daß

Burcndelcgirte Verhandlungen an Ort und Stelle führen und daß
die englische Regierung Lord Kitchener ermächtigt habe , mit Schalk
Burger und Sreiju in Verbindung zu treten . So erklärt sich jetztdas Erscheinen dieser Burenvertreter in Prätoria / In London,nimmt man an , daß die Friedensaussichten trotz dieser Verhand-
lungen nicht sehr nahe bevorstehend sein dürsten, wohl aber daß in
ein bis zwei Monaten ein Waffenstillstand erfolgen werde.

X . London, 24 . März . Die „Eoening News " erinnern daran ,
daß Steijn und Dcwct kürzlich aus der östlichen Hälfte des Oranje -
Freistaats entkamen und über die Eisenbahn hinweg in die Gegeno
westlich von Kronstadt gelangten , und schließt daraus , daß Schalk
Burger deshalb sicheres Geleit erlangte , weil er Steif« und Dcwet
sprechen will. (Fst . Z .)

hd London, 24 . März . „ Central News" veröffentlichen
wlgendes Telegramm ans Prätoria : Tie Mitglieder der Trans¬
vaal -Regierung , welche hier unter dem Schutz der Parlamenwr-
flaggc emtrafen , Schalk Burger und die anderen Delegirteu .
merken , woran man nicht zweifelt, an Kitchener mit Friedens -
Vorschlägen herantreten . Kitchener befindet sich südlich vom Baal-
flnß, wo er gegen Dcwet und Delarcy operirt . Tie Delegation
wurde hier vom Ehcf der Militär - Regierung empfangen. Sie
wird sich alsdani . nach dem Oranscfreistaat begeben , wo sie eine
Znsammenkunft mit Lord Kitchener haben wird .

Die meffren Blätter, welche diese Nachricht als die beste seit
Beginn des Krieges bezeichnen , erkläreir, daß die Meldung und
ihre eventuellen Folgen mit größter Reserve behandelt werden
müßte.

„Daily Telegraph " weist daraus hin , daß die Initiative zu
diesem Schritt vv» den Buren ausgeht und daß die Delegation a 's

Denn alle Wünsche seinesÜHerzens waren durch ihr reiches Wesen
gestillt, das bei seiner echten Weiblichkeit eine feurige Kraft in sich
trug , eine freudige Lebendigkeit ausstrahlte, — dessen Natürlichkeit
Wahrheit bedingte.

; Und iu all dieser Temperameutsfülle hatte sie einen klaren Blick ,
eine hochentwickelte Intelligenz.

Aus diesen Vorzügen , die sich iit dem glücklichen reichen Zu¬
sammensein mit Haus Thoma gesund und einheitlich entwickeln
konnten, ergab sich auch die Wahrheit, die Reinheit , die lebendige
Natürlichkeit der Kunst von Cella Thoma .

Ans ihnen ergab sich auch ihre tiefe Bescheidenheit. Sie sah
die Meisterschaft neben sich, — auch Hans Thomas Blumen haben
die Größe seiner ganzen umfassenden Kunst, — sie erkannte die
Grenzen , die die Wahrheit . ansrichtet. — und die Grenzen ihrer
Küustlerschaft steckte sie sich angesichts der Küustlerschaft ihres Mannes
zu eng.

Sie wollte nur sein Lob, sie trat nie gern an die Oeffentlich-
keit, sie malte in der impulsiven Begeisterung für die Schönheit , die
sie festhalten wollte , — sie malte ihre Blumen für ihren Gqrten.

Wer das Wesen Eella Thomas malen könnte, wie sie ihre
Blumen malte , — kraftvoll und blühend, wie es war -

Nun , da die jmige Lebensfreudige , die Niemand vergißt , der
ihr einmal begegnete, einem unerbittlichen Schicksal erlag , soll die
Welt ihre Blume « sehen , — und sich an der Schönheit , die eine
rri»« blühende Menschennatur zurückließ , bewundernd freuen !

_ A. Spier .
Vermischtes .

K - Fiume . 24 . März . ( Tel . ) Die Allsstandsbewegung nimmt
unter den Arbeitern immer mehr zu . Der Gouverneur hat beftinnnt ,
daß alle Fremden , die im Verdacht stehen, Arbeiter aufzuwiegeln , sofort
ausgewiesen werden .

hd F.onsiantiiiopek , 24 . März. (Tel.) Unter den Mekka¬
pilgern fordert die Cholera zahlreiche Opfer. Es kommen
täglich etwa 250 Todesfälle vor.

— Monika , 24. März. (Tel .) Hier wurde der Ausbruch der
Cholera fesiaestellt. Bis jetzt sind 15 Todesfälle vorgekommen.

Igung irytnas , das ryrer Meinung na ») als unrayrg ,emo eigenen
Interessen zu vertheidigen , behandelt und mit Korea aus eine Linie
gestellt werde .

hd Hongkong, 24 . März. Me kaiserlichen Truppen in
Kwangsi haben bei dem Eintreffen der Rebellen die Flucht er¬
griffen. Tie Rebellen bemächtigten 'sich 'des Arsenals und des ge
sammten Proviants und setzten dann die Gefangenen in Freiheit .
Bcrstärknugcn, die von der Regierung in Eanton gesovdert wur
den , wurde mit dem Bemerken abgelchnt, daß sich die Stadt Can-
tou nicht von Truppen entblößen könne .

Statt jeder besonderen Anzeige .
, Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die traurig »

Nachricht, daß unsere iunigstgeliebtc Mutter , Tochter , Schwester
| und Schwägerin

Frau Elise Throm ,
geb . Stecher ,

heute Morgen 7 Uhr nach kurzem, aber schweren: Leiden unerwartet !
i im Alter von 58 Jahren aus dem Leben geschieden ist.

Um stille Theilnahnie bitten
im Rame » der trauernde « Hinterbliebenen ;

Georg Throm .
Joseph Throm .

Karlsruhe , den 24. März 1902 .
Die Beerdigung findet Mittwoch den 26. März , Nachmittags I

| 2 Uhr , von der Friedhoskapelle aus statt .
Trauerhaus : Touglasstraßc 20. B5147

Konsum-Verein Karlsruhe und
E . G . m . b . H .

Die Auszahlung der Dividende findet statt :
am Dienstag , 25. März d. I . von Mitgk . Ar . 1— 500,Mittwoch , 28.

Samstag , 29.

8847 .2 .1

501-
die übrigen restliche«

''
Aummern .

Der Vorstand .

Handel nnd Verkehr .
-— Frankfurt 23 März . ( Tel . ) Auf der Börse setzte die Tendenz

auf London fest ein . Banken und Montanwerthe wesentlich höher .
Fonds still .

Wasserstaud des Rheins.
Ma»an . 24 . März. Morgens 6 Uhr 3,92 m, gest . 0,20 m.
Waldshut, 23 . März. Morgens 8 Uhr 2,20 m. steigt.

Wetterbericht der deutschen Seewarte in -Hamburg
Ganz Mitteleuropa bildet heute ein Gebiet niedrigen Druckes,

welches mehrere flache Theilminima enthält. Das Wetter ist deshalb
in Deutschland vorwiegend trüb und regnerisch. Eine wesentliche
Aenderung steht nicht in Aussicht.

WU>ern" «sl'kodach>nnakn der Meteoralog . ^Intimi Tuirleniln.
Thermometerstand am 22 . März. , Nachts 9 Uhr 7 .8 . Am 23. März,Morgens 7 Uhr 5 .4 , Mitrags 2 Uhr 6 .0.

März.
Barom.

SU»
Th-rm.
i„ c.

Absol .
Feucht. Feuchtigkeit

i,l Proz. Waid Himmel

23. Nachts 9II . 741 .6 5 .2 5 .8 87 SW beiter
24. Mrgs . 7 li. 744.6 3.8 5.2 87 SW bedeckt
24 . Mittags 2 U . 745 .6 9 .2 4.2 48 W tt

Kochherde ,
bestes JEC.Ei,sst «atte >r Fabrikat ,

von

ferner : transportable Wafchkeffel , Kohlen¬
becken, Kohlenlöffel rc . , empfiehlt 3336

L . J . Ettlinger ,
Kcke Kaiser- und Kronenstraße 24.

Für jeden lisch , für jede Küche ! 1617«
Üfjjp —p sollte in keiner Küche fehlen,ff Ui Lv denn sie ist das beste und billigste
Mittel , schwachen Suppen , Saucen , Ge¬

müsen etc . augenblicklich überraschenden Wohlgeschmack zu geben.
Wenige Tropfen — beim Anrichten zugefügt — genügen. Stets «
haben bei W . Spttz , Waldstrasse 95.

Herren nnd Damen
Uebernahme der Vertretung eines erstklassige» Bersandthauses
in Herren » und Damen » Kleiderstoffen und sonstigen Bedarfs¬
artikel» io »ende»

Nebenverdienst.
Herrliche Mustersortime »»te nnd ausführliche Anleitung zur

Ausübung der Bertretnug sicher» Jedermann großartigen Erfolg.
Näheres durch Paul Dartz , Elberfeld 58 ._ 1723 *

Höchst« Temperalm: am 23 . März . 7.0 ; niedrigste in der darauj-
folgendett Nacht 2.5.

Niederschlagsmenge ai» 23 . März . 6.1 mm .

«Soltesdiemr .
Dienstag den 25 . März.

Fest Mariä Verkündigung .
Katholische Stadt Gemeinde .

Hanptkirche St . Stefan .
5 ", Uhr Frühmesse .
6 ‘/ss Uhr hl . Messe.
7 '/ Ul>r hl . Blesse.
8 1/« Uhr Militärgollesdieust .
9Vs Uhr Hauptgottesdienst : Predig !

durch den Hochw. Qnardian 6 .
Felix und Hochamt .

II ' /, Uhr Kindergottesdienst mit
Homilie .

3 Uhr Eorporis - Christi - Bruder -
schastsandacht .

71/2 Ubr Fastenpredigt .
St . BernhardnSkirche .

6V, Uhr Frühmesse.
7 > 2 Uhr hl . Messe .
8 ' ', Uhr Kindergottesdienst.
9i z Uhr Hochamt mit Passion .
2 '/- Uhr Herz Maria - Bruderschaft .

Mittwoch :
Abends 7 Uhr : Tranermette .

Licbfranenkirche.
ßi/a Uhr Frühmesse .
8V2 Uhr Kiudergotlesdienst .
9 1 2 Uhr Predigt und Hochamt .
11 Uhr hl . Messe.
12>/g Uhr Herz - Mai iä- Bruderschaft,

dann Beicht iel>'ge„ bcit.
Mittwoch :

3 Ubr Beicüigebgeuhelt .
7 Uhr Traue viel !e.
St . Boilifazinskieche (Koeihestr .)
6 11b , AuSlbeilg der hl . Kommunion .
6 l

,
'
a Uhr Frühmesse .

9 ' /- Uhr Hochamt mit Verlesung der
Passion .

2 '/, Ubr Vesper n . Veichtaelegcuheit .
St . Biiiceutinskapclle .

6 Uhr An -' lheilg . d . hl . Kommnnio» .
7 Uhr Frühmesse .
8 Uhr Amt nnd Predigt .
5 ' , Uhr Herz- Mariä -Brnderschaft .
Lndwig »Wilhelm -Krankenheim .
8- /4 Uhr hl . ’Wtfic.
St . Franziöktlshaus (Grenzstr. 7) .
8 Uhr Amt .
St . Peter - und Paulskirche

( Stadttheil Mühlburg ).
5 Ubr Bejchlgelegenbeit .

6 s . und T 2 Uhr Frühmesse mit
GeneralkommunionderJnngfraM -
Congrcgation .

9 ’/a Uhr Hauvtgottesdienst m. Passion
2 Uhr Hcrz-Mariä -Bruderschaft , hi»'

auf Beichtgelegenheit .
Mittwoch :

2 Uhr Beichtgelegenheit .
7 Uhr Abends Trauermette .
(Alt - KatholischeStadtgeuieinK

Auferstehnngskirchc .
Der Gottesdienst fällt wegen aus-

wärtiger Pastoration aus .

Mlisiijiiiriivkrliiiilf
Diverse Dampfmaschinen , Locomobile

und Gasmotoren von 1—50 HP ,
wie verschiedene Dampfkessel von »
bis 100 gm Heizfläche nebst sonstig«
Masäiinen hat zu verkaufen 9407

Crg. Heilmann »
Mechau . Werkstätte , Durlach , Bade ».

Wir suchen für unser technische ?

Bureau einen Lcll 1 * 11H jj
mit guter Schulbildung und Veran¬
lagung zum Zeichnen. Böi «

E. A . vorm . C . Buchneri
Rudolfstraße 1 .

(Sine tüchtige , solide Haushälterin ,
Wwe. , 42 Jahre alt , von angenehme»!
Aeußcrn , aus sehr guter Famuu ,
wünscht selbständige Stellung zu ein¬
zelnem Herr oder kleiner Fannlm
auch kleiner guter Weinwirthschan
mit ein wenig Familienanschluß . , » 1

Photographie und Zeugnisse stehe*
gerne zu Diensten . Off . wolle man uM-
1768a i . d . Exp, d. „ Bad . Preffe "abge°

unserer Expedition lagern n
auf die Nr . B3978 , 84101 , B#
B4161 , 64521 , 64612 , 64801 , 648
64661,64953,65035 . 65069 laute !
Offerten , welche gegen Vorzeigen i
Auswciskartc abgeholt werden kön«
Expedition der „Bad . Brest«
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JTlodel.
Damen und Kinckr £ onf «ciion

Beständig Eingang ven 388t

Jrübjabrs - neubeiien !

1 - 500,
1 - 1000.

and .

Stkübrief.
« efltn den unten beschriebenen

»««onier Mall (Soldat II . Klasse)
dir 2. Batterie diesseitigen Regiments,
-Mer flüchtig ist, ist die Unter¬
suchungshaft wegen Fahnenflucht ver-

wird ersucht, ihn zu verhaften
M an das Regiment oder an die
Ochste Militärbehörde abzuliefern .

Karlsruhe , den 24. März 1902 .
Frhr . Röder von Diersburg ,
Oberstleutnant und Kommandeur des
« «ad. Feldartillerie-Regts. Nr. 50.* Beschreibung :
' Ater : 220- Jahre. Größe : 1 in
gg» ew. Statur : gesetzt. Haare :
Marz. Augen : dunkel . Nase : ge-
Mnluh. Mund : gewöhnlich- Bart :

Gesicht : rund. Gesichtsfarbe :
bläßgelb. Sprache: deutschsbadischer
Dialekt). Besondere Kennzeichen: 1X
L) Sohlfuß , S, : 1 . Kleidung : Tuch-
!m,ua . Mütze, Säbel. 3842.2 .1

Üarlmruhe
Tctrphon 190.

Kaiseratraes «
Nr. 160, I.

w Annahme von Annoncen ^
^ für alle Zeitungen k Fachzeitschriften . ^

Vergebung von
Alteisenmaterial

Die Stadtgemeinde Ettlingen
oeigiebt das aus den Beständen des
Gaswerks gewonnene und größten¬
teils vom Abbruch zweier Gasometer
herrührendeAlteisenmatcrialim Wege
schriftlichen Angebots.

Liebhaber wollen ihre Offerten ver-
Wossen und portofrei mit der Auf¬
schrift „ Alteisen" bis zum 27 . d. M .,
Vormittags 10 Uhr» an das
Unterzeichnete Bauamt einsenden.

Die Angebote sind getrennt für
Gußeisen für 100 kg,
Flußeisen „ 100 „
Blech „ 100 ,.

lud für Messing und Rothguß für
has kg aufzustellen.

Die Bewerber können der Oeffnung
dereingelaufenen Offerten, welche um
die angegebene Zeit stattfindct , bei¬
wohnen. 1713a

Ettlingen , den 20. März 1902 .
Das Stadtbauamt .

A . Ruf .

Fahrniß .
Versteigerung .
Am Dienstag den1. April ,

Bormittags 9 Uhr
beginnend , läßt der Unterzeichnete am
Platze selbst wegen Verkauf der Mühle
an Großh . Fiskus öffentlich gegen
Baarzahlung folgende Fahrnisse ver¬
steigern : 1740a.2.1

Diverse landwirthschaftliche und
Stallgcräthe,

mehrere Stück Möbel und Betten,
verschiedene Hausgeräthe,
Faß - und Bandzeug,
sammtliche Mühlenutensilien,
einzelne Theile und die Müllerei-

maschincn des laufenden Werkes .
Ph . Schuhj

Schloß mühle Kislau ,Station Mingolshetm.
Am Folge schwerer Erkrankung ist

J
die Stellung des Kassiers der
Murgschifferschaft in Gernsbach
möglichst bald neu zu besetzen.

Schriftliche Meldungen mit
Lebenslauf, Zeugnissen und Gehalts-
ausprüchcn sind binnen 10 Tagen ein-
iureicken bei dem 1754a .2.1

Berwaltungsrath
der Murgschifferschaft ,

^ Gernsbach .
, Ein Kindersttzwagen, gut erhalt.,
K billig zu verkaufen. Wielandt-
straße «. 4. Stock. 85099

Automatische

sürGattersägen,vollständig !
neu» mit Reserveschmirgel
scheibe« , von erster Fabrik
gebaut, Preiswerth zu ver¬
kaufen . Offerten unter W. 858
an Hattgenstein & Vogler ,
A.-G., Karlsruhe . 3620.2 .2 I

Lberichector gesMt !
Bon erstklassiger, deutscher

BerficheruugS » Gesellschaft
wird für Baden mit Sitz in
Karlsruhe ein tücht. Ober¬
inspector gegen Fixum und
Reisespese » rc. zu engagieren
gesucht . Auch werden zwei
Inspektoren unter sehr günst
Bedingungenengagirt . Doniizil
nach Wahl. Nichtsachleute werden
eingearbeitet und unterstützt .

Offerten unter l . 61858e an
Haaaensteiu & Vogler, A.-t*.,
Karlsrnhe . 1741a .2 .1

Gesucht
für ein erstklassiges
Engros . und Detail . Ge>
schüft der kunstge -
werbl .Branche in einer
süddeutschen Gross »
Stadt
Buchhalteru.

Expedient.
Derselbe muss Buchhaltung

(doppelte) vollständig über¬
nehmen können,Expedition be¬
sorgen und Erfahrung in der
kunstgewerbl .- oder Glas- und
Porzellan-Branche haben . Es
wird nur auf eine voll¬
ständig zuverlässige
Kraft reflektirt . Ohne
gute Zeugnisse Offerte
nutzlos, , 3819

Offerten sind zu richten
unter 8 » 902 an Haasen -
stein & Vogler , A .- G .,
Karlsruhe .

Ein besseres

Mlädrhen
mit vorzügl. Empfehlungen, das !
gut kochen kann und etwas Haus¬
arbeit übernimmt, wird in eine
Familie von 3 Personen in ein
gutes Haus nach Karlsruhe
gesucht.

Ebenso ein perfektes Zimmer¬
mädchen, das schön nähen und
bügeln kann .

Angebote mit Zeugnissen und
möglichst Photographie u. 2. 863
an Haasenstein&Vogler 31.=® .,
Karlsrnhe . • 3627.2 .2

Minze,
Zieler , sowie Forder»

jungen aller Art suche
lim Auftrag auzukaufen .
J. B . Stückle, Karlsruhe .

gebrauchte , mit
„ „ / 'eingedruckten

Singstimmen werden zu kaufen ge¬
sucht. Offerten mit Preisangaben unt.
Nr. B5116 an die Expedition der
„Bad . Presse " ._ 2A

gebraucht , gut erhalten,
AACßv , mit Kupfcrschisf , ist
zu verkaufe » . B5127

Körnerstraße 28 , 3. Stock .

Privatarbeitschule.
NnterrichtimZnschneide »,

Kleidermacheu Wcißnähen»
Weitzsticken , Buntsticken, und
alle» feinen Handarbeiten.

, Für Auswärtige Pension im
>Hause . B4767 .3.3
Steinstraße 27, 3. St., rechts .

wird reell be¬
sorgt. B3386

10.4 Dnrlacherstr . 51 . H. 1 . St .
Tüchtiger Schneider tim6

empfiehlt sich im Anfertigen ele¬
ganter Herrengarderobe nach Mqaß,
Faxon-Anzüge , sowie Reparaturen
werden zu mäßigem Preis geliefert .
Näh . Klauprechtstr. 26, 4. St. r.

Hkein -Luek
3 Mr . zum >nzu8 k. 13 .50 M . Muster frei.
Tuchhaus Boetzkes in OUren 75 Rheinld .

Prachtvolle
NEUHEIT !
ReineWblle,

AMaH -fiolz
per Zentner 80 Pf -, Han-Spähne
1 Mk. per Ztr-, sind, so lange Vor¬
rath reicht, bei 3 Ztr . frei ins Haus
zu haben bei Beorg Dfirner, Bürger-
straße 13. B5120

Ccgcbübncr ! ! !
Stal. Rasse, 12 Mon. alt, fleißige

Leger , gar. leb. Ank. franco . Farbe
nach Wunsch. 14 Hühner mit Hahn
M . 23.—. H. Hernik, Oderberg,
Schlesien ._ 1743a

HühnerAcht fleißig
legende

12 Mon. alt , belieb. Farbe, garantirt
lebende Ankunft , fracht- , zoll - u . em¬
ballagefrei per Nach« . : je 1 Stamm
13 Stück mit Hahn M. 23.5« (7 Stück
mit Hahn M . 14.50). M . Locker ,
Gardon e Riviera 5 , Jtal. 1614a

Bas altrenommirte
Gasthaus ziim „Hirsch “

in Karlsruhe - Mühlburg
mit gutgehender Metzgerei , ge¬
räumigen Lokalitäten , Saal, Garten ,
Hof, Eiskeller und 6 möblierten
Fremdenzimmern ist wegen Kränk¬
lichkeit des Blitzers sofort an
einen kautionsfähigen Pächter zn
vermiethen. Näheres :

Hiihlbnrger Brauerei
vorm .Freiherrl .vonSeldenecfc’sche

Branerel . 3 ^74 .3 2

Heirath.
Die Bekanntschaft einer jungen

Dame mit Vermögen sucht ans diesem
Wege ein Beamter , 29 Jahre alt,
von angenehmem Aeußern , in guter
und sicherer Lebensstellung .

Strengste Diskretion wird zuge-
sichcrt.

Offerten unter B5115 an die Exped.
der „ Bad. Presse " erbeten .

Junger geh . Herr
wünscht, da es ihm an Damen -
bekanntschaft fehlt , zwecks späterer
Heirath mit junger Dame bekannt
zu werden. Offerten erb . L . N . 80
hauptpostl . Karlsrnhe. 85112.2 .1

Leistmigssähigc Buchdruckerei sucht
für Karlsruhe uud Umgegend
tüchtigen Vertreter,
der mit der Branche vertraut und bei
der Kundschaft cingesührt ist.

Offerten unter Nr . 1752 » an die
Exped. der „ Bad. Presse ". 3.1

Ur die WriMe
empfehle in frischer prima Waare :

hell . Schellfische ,
gewäss . Stockfische ,
Cahliao.

Vorausbestellungenerwünscht.

Otto Lampson,
Ludwig - Wilhelmstr. 10 .

rclcf «« A»«I . 3816.2.1
Eine frische Sendung

m .bekanntvorzüglichen
gemischtenMarmelade
ist eingetroffcn . 3817 .2.1

Otto lawpsoll,
Ludwig - Wilhelmstr. IN .

Stockfische,
bekannter Güte, per Pfund 2« Pfg .

bei 3822.3.1
E. Bucherer ,

21 Zäh ringer straße 21 .

Zug. taint. o. Beml.
welcher Lust hat, sich durch schriftl .
Arbeiten in den Abendstunden ctw.
Nebenverd . zu verschaffen, wolle sich
unter »5128 in der Exp . der „Bad.
Presse " melden .

Auf I. oder II. Hypotheke sind8—10000 rne.
sofort oder später anSzuleihen .
Gesuche nimmt unter Nr. »5091 die
Expedit , der „ Bad. Presse " entgegen .

sofort gegen hohen Zinsfuß u. Gcwinn-
bctheiligung gesuäit .

Näheres auf gefl. Offerten unter
Nr. »5095 an die Exped . der „Bad .
Presse " erbeten .

Welcher Herr wäre geneigt , einem
jungen verheiratheten Mann mit

100 bis 150 Mark
aus der Roth zu helfen gegen guten
Zins und monatliche Rückzahlung .

Offerten unter »5118 an die Exp .
der „ Bad . Presse ".

Verloren
ein Maugeltuch , grau mit roth
gestreift . »5113

Amalienstr 85 , 3 . St .
Hübscher kleiner

|HrUerd % |)
zu kaufen gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr. 85117 an die
Expedition der „Bad . Presse ".

Ein Haus
im westlichen Stadttheil ist für Mk .
37 000 zn verkaufen od . gegen einen
Bauplatz z« vertauschen . Offert ,
unter Nr . B5090 an die Expedition
der „ Badischen Presse ".

Piano ,
gut erhalten , ist wegen Platzmangel
billig zu verkaufen . 85110

Rudolfstr . 25 , parterre .

Nur noch bis Ende diefev Woche dauert inein

An auf
'n Herrenwäsche, Handschuhen, Hüten, Schirmen , Stöcken, Cravatten,
Westen, Unterzeugen, Portemonnaies , Reisetaschen, Reisekoffern ,
seidenen Tüchern, Knöpfen, Hosenträgern, Herrenmodewaaren re.

Wegen gänzlicher Ränmnng verkaufe von nun an zn jeden» annehmbaren Preise .
Die ganze Ladeneinrichtnng ist zu verkaufen. 3850

Blasebalg ,
wenn gebraucht aber gut erhalten , für
Schmiedefeuerung zu kaufen gesucht.
1761a v - Eysel, Herreaalb.
2

5- u. 6-jährig, ausdauernd, sind mit
dazu passendem Viktoria - Wagen
(mit Hintersitz) und eineni Gig (Til-
buryl, 4 älteren und 2 neuen stlb .
Geschirren wegen Aufgabe des
Stalles zn verkaufen. Reflektanten
wollen ihre Adressen unter. Nr. 3833
an die Expedition der „ Bad. Presse "
einsendeu .

Eine feine Salongarnitnr , reeller
Werth 250 Mk., jetzt 150 M., Verti-
kov mit Aufsatz 45 M„ Trumeaux
50 PI ., 2 halbfranzös . aufgcrichtete
Betten k 45 M. , 2 schöne Chiffonnier

35 M . , sind wegen Räumung einer
Wohnung sofort zu verkaufen. 85106

^ t« l. Ebel , Steinstr. 6.
Laden - Einr chtung ,

größere Theke, Waarenschrank m. Glas
aufsatz, versetz. Regale , Waarenschäfte
(ganz od. thcilweise) , Buffet , Auszieh -,
Salon-, Servirtisch, Schränke , Kom¬
mode , Spiegel , Dienstbotenbctten ,
Küchenschrank, Eisschrank , alles wenig
gebraucht , billig zn verkaufen .
»5121 Kronenstraße 56 Ul.

Fahrrad, ^
gut erhalten, billigst (Mk. 70 —) zu
verkaufen. Ostendstr. 9 , 3. St

Fässer « Verkauf .
Zwei neue Ovalfässer von 665

und 695 Liter, sowie neue und ge¬
brauchte Fässer von 20 300 Liter
Gehalt hat zu verkaufen B5137
Ferd.FeUhaner,Küfer,Douglasstr .24.

Ein vollständiges Bett , ein schöner
Waschtischund ein Kleiderschrank
sind billig zu verkaufen, Preis
nur 50 Mark. Zu erfr. UHland
straste 18a, 4 . Stock , rechts . 85122

Pstanzenkübel
verschiedener Größe hat zu verkaufen
Ferd . Fellhauer , Küfermeister ,
Douglasstr . 24 _ »5136

Ein guter Herd, für Kostgeberei
paffend , ist weg. Umzug zn verkaufen
od. geg. ein . kleineren «mzntauschen .
Schwanenstr. 36 , 3 . St .» rechts. »""

Tücht. Rähmaschinen -Reisende
hei festem Gehalt u. Provision nach
B .-Baden gesucht . Nur solche Herren
wollen sich melden , welche im Verkehr
mit Privatkundschaft durchaus ver¬
traut sind. Offert, sub Nähmaschinen
1902 vostlag . B.- Baden . »5111 .2 .1

Kaiserstraße 109 « nd 215.

Für die selbständige Leitung
eines ZweigbnreauS in Loth
ringen suchen wir eine »

der möglichst im Reklamewesen
bewandert ist «nd Kaution
stellen kan « . Rnr Bewerber,die 1a. Referenzen aufweisen
können , werden gebeten , ihre
Offerten snh Rr. 3198 an die
Exp. d . »,Bad . Preste" zu richten.

PcvfonalN !
für Hotels ,
Restaurants
und Cafes

empfiehlt das Haupt-
Placirungs - Bureau

von K . Tröster , Krenzstratze17 ,
Telefon Nr. 151. 13886*

Monteur .
Ein tüchtiger Monteur, der in der

Lag« ist, auch auswärts größere
Montagen selbständig auszusiihren,
findet dauernde, gut bezahlte Stelle;
Monteure , die schon im Krahn - und
Aufzugba » (elektrische Krahnen )
gearbeitet haben , bevorzugt. 1756a
tu ! . Wolff & Co . , Heilbronn

Ein tüchtiger

Maurerpolier,
welcher gute Zeugnisse besitzt, findet
sofort gute und dauernde Stelle

Offert , mit Zeugnißabschriften unt.
Nr. 3845 an die Exped. der „ Bad .
Presse " erbeten .

Per sofort ein Hansbursche ge¬
sucht. 1>. Maier & Co ., Cigarren¬
fabrik, Karl-Wilhelmstr. 14. 85108

Tapezier gesucht.
Tüchtige Polsterer finden dauernde

Beschäftigung bei 85103
Jul . Ebel , Steinstr. 6 .

Offene Stelle :
In der LandarmenanstaltKraut -

Heim ist die Stelle eines Kranken-
Wärters neu zn besetzen. Nähere
Auskunft wird dnrch den Vorstand
ettheilt. . 1753a

Schriftennrnlev ,
2 tüchtige, sowie einige Anstreicher
sofort gesucht . 85131
Franz Längle , Malergeschäst,

Winterstraße 23.

Gesucht
wird ein HanSbnrsche , der im
Packen bewandert ist. Schriftl . Offert,
unter Nr. 3828 an die Exped. der
„ Bad . Presse" erbeten .

Wstiger Bursche
von 14—16 Jahren findet sofort
dauernde Stellung bei 8 .5093 2.1
6obr . Vischer , Sttwigstr. 29.

Fräulein- Gesuch.
Ein tüchtiges , katholisches Fräulein,

das Liebe zu Kindern hat und in der
Haushaltung mitarbeitet, wird für
sofort gesucht . Familienanschluß.
Zeugnisse und Gehaltsansprüche sind
unt. E. K ., Offenburg i . 29 ., Haupt-
straße 24 , einzusenden._ 1750a

Mädchen oder Frauen
für dauernde Arbeit gesucht. 85097

Pantoffel-Zabrik M. SUbermann,
Dnrlacherstr . 88 .

Ein fleißiges , zuverlässiges
Mädolien

auf 1. April gesucht . 3824*
Näh . Durlacher Allee 20, 4. St ., l.

Etil Kochlehrttng »nd
ein KellnerlehrlUtg

werden ausgenommen . Zu erftagen
u. 3726 i. d. Exp, d. „Bad . Presse". 3 .2

Wr - LehrliW.
Ein ordentlicher Junge kann bis

Ostern in die Lehre treten bei
üeorg Dfirner, Küfer u . Küblermstr.,

Bürgerstr. 13, Karlsruhe . 85119

KerliM Sie ÄJ # «S
ung suchen, per Postkarte die „ All¬
gemeine Bakanzenliste für das
deutsche Reich", Verlag E.
Mariie r, Nürnberg 282. 743a*

3ung. Dcc.-maler, selbst, in Dec. u.
Schrift, sucht n . Ostern Dauerstelle.
Heekle, SRiiboIfftr. 9. B5( 9i
Haushälterin , 30 Jahre alt, im

Haushalt gut bewandert, mit guten
Zeugnissen, sucht Stelle . Gefällige
Offerten unter Nr. »5125 an die
Exped. der „ Bad. Presse " erbeten .

mit Glasabschluß , bestehend aus 2
Zimmern , Küche , Keller , Waschküche-
Antheil auf 1. Juli zu vermiethen .
Nur kinderlose Ehepaare oder allein¬
stehende Personen erhalten Auskunft
von Morgens 11 Uhr — 4 Uhr Nach¬
mittags. 8846
Ecke Kaiser - « . Waldhornstratze.

Wilh , Jahraus .
5> ste»dstraße 1 ist eine schöne Zwei -
~ zimmerwohnnng mit Küche und
sonst . Zugehör auf 1. Juli zu vcrmieth.
Näheres daselbst im 2. St . 85130

100 , 2 . Stock, ist eine
schöne Wohnung von 3 schönen

Zimmern , alles neu hergerichtet , mit
Gas , auf 1. April oder später zu ver¬
mißen . 85101
gsOielandtstraße 10 sind im Hinter -
^ haus 2 Zimmer, Küche und
Keller sofort zu vermiethen. Näheres
Vorderhaus im Laden. 85114
dldlcrstraße 6, 3. Stock , rechts, ist

ein gut möblirtes Zimmer an
einen soliden Herrn sofort oder später
zu vermiethen. 85126
>lliiialicnstraße 55 ist ein möblirt
“ Zimmer p . sof . od. 1. April

möblirteS
. . . . zu

vermiethen. Näheres daselbst Quer¬
bau , 4. St . l. 85148
Lchützenstr . 17, Stb. , ist ein freund!.,^ einf. möbl. Zimmer für sogleich
oder später zu vermiethen . 85146
GI) aldhornstr . 62, parterre , links,* ** ist ein schön möbl . Zimmer
sof. od . später zu vermiethen . 85109

Alleinstehende ältere Dame sucht
aus 1. Juli eine 3 Zimmer-Wohnung
mit üblichem ZubehörHochparterre ev.
3. Stock in gutem Hause der Süd
Weststadt . Off. abzugeben unter 85089
mit Preisangabe in der Exped . der
„ Bad . Presse", .

i
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Fahrniß Versteigerung.
Dienstag der» 23 . März v. IS ., Bormittags

O Uhr beginnend , werden
Körnerftratze Nr. 9, II. Stock,

wegen Wegzug von hier im Auftrag der Fra» Dr. Fetzer Wwe .
nachverzeichnete Gegenstände gegen Baarzahlung öffentlich ver¬
steigert :

2 compl. Betten (Mahagoni ), 1 Toilette (Mahagoni ),1 Nachtschränkchen (Mahagoni ) , 1 Waschkommode mit
Marmoraussatz, 1 Handluchständer, 1 großes Buffet (Maha¬
goni) , 1 Ausziehtisch mit Einlagen, 11 Rohrstühle (Maha¬
goni), 1 2thür . kl. Schrank (Nußbauin), 1 Ithür . Schrank,2 Spieltische (Mahagoni ), 1 kl. runder Tisch (Nußbaum),
1 Eisschrank, 1 Nachtstuhl , 1 Parthie Bücher,Bilder und Musikalien , 1 Photographie » Album,1 Opernglas, Stereoskop mit Bildern , 1 groß.
Linoleum, 1 Äettwand, Herren-Wäsche und Garderobe,Damenkleider , Hüte rc., Vorhänge, Decken, Teppiche und
Vorlagen , Spazierstöcke und Schirme, 1 Apothekerkasten ,1 Puppenbett mit Matratze, 1 Kochherd , 1 Küchenschrank,2 Küchentische und Hocker, Glas- und Porzellanwaaren ,1 Kiste mit Flaschen , Handkoffer und Ledertaschen , 1 Malachit¬
schmuck, 1 Vogelkäfig und sonstiger Hausrath,

wozu Kaufliebhaber höflichst einladet.
Karlsruhe , den 21 . März 1902 . 3771 .2.2

£ d . Koch , Ortsrichter,
Lirifenstratze 2 a .

Fahrniß-Versteigernng.
Dienstag de« 25. Mär, . vormittag » 9 Uhr beginnendwerden Betertheimer Allee 38, parterre, wegen Wegzug im Auftrag

, nachverzetchnele Gegenstände gegen Baarzahlung öffentlich versteigert:
Eine Bettstatt mit Rost , 1 Schrank , 1 Gartenbank, 2 Kinder¬

wagen , eine Matratze und Kiffen, 1 Waschtisch , eine 6,,a!»«.Iooxusunt Cropeüberzug , 1 Sopha mit Plüschüberzug , 1 Sopha mit Damast-üb-rzug , 2 Bettstellen . Bettstellen mit Rost , Nachttisch und Polster,2 Weinfässer , Kücheneinrichtung , 1 Kochapparat und Verschiedenes,
^woz« Liebhaber «nladet 3814 .2.2Gabriel Onggenhelm ,Auktionator.

m
Buchführung, Stenographie,
IBasehinensehreiben u. s , w,

erlernt man gründlichst in der

gadischen {Handelsschule , (Karlsruhe ,
Herrenstrasse 17 . 3831 -2.1

Neue Kurse beginnen am 2 . April .

I I 1
KUNSTHALLE in BASEL .

Ausstellung
von Werken von

Hans Sandreuter f
aus schweizerischen Museen und aus Privatbesitz

vom 22 . März bis Ende Mai 1902
arrangirt vom Basler Kunstverein. 1749a.4.1

Spiralfeder -
Lorfet

mit unzerbrechlichen
Kerkules -Grnlngen

empfiehlt in modernsten Fayons und
in allen Weiten zu dem fabelhaft

billigen Preise von

Das StÜlE 2973 .6.3
A . Lucas ,

Kaiserstraße 199.
Größtes und feinster Spezial -Geschäft

für Corfetr und Damen-Unterröcke .

Laden zu vermietheu.
ist ein

I » bester Lage der Kaiserstratze Karlsruhe '», Schattenseite ,

grosser I ^adeii
mit anstoßenden Magazinsräumen für jede Branche paffend
per 1. Juli eventl . früher zu vermiethen .

Offerten unter E. 823 an Haasenstoin & Vogler , A.-G.,Karlsruhe. 3423.3.3

Rollwagen »
zum Ausziehen ist auszuleihcn . 85102

Werderstr . 10», 2. Stock.

Lvthcil « ULKs -r
Offerten unt. A . S . postlagernd

Freiburg i. B . B4350.10.10

UiUiUUim imm
hu um iii nun mm mim , , n,,,,,, ,

ui nn Hiiimi 1111■11n ii isti mm

Tel . 160.

Leopold Kölsch

Weiss & KöIsch
’sDßtail

211 Kaiserstrasse .

Herren-Kragen
Special-Marke

WK
das Dutsend Hk. 4 .25
das „ Mk. 2 .25

1Probekragen

40
1 . Der Horren -

Kragen WK ist
auch nach der
Wäsohe elegant
und dauerhaft.

Special -Marke WK
in allen Fa^ ons.

Oberhemden
für

Herren

mit glattem , Pique-

iitiü)
OUTTTsI

Ofenbauten, « _Feuerungsanlagen , „für HtiüenWerke aller Industriezweig ?
. mitu .ohne Lieferung d. feuerfesten Materialien!

Fabrikschorn st ein bauten ,
Schornsteinreparaturen ^ v ;

dergeFährlicfjsten Art ohne Betriebsstörungwerden nach den neuesten Erfahrungen \ \

4588»

Nur einmal annoncirt .

Streng reelleAusnahmeofferte
6000 Flaschen

Franzos , Champagner
der ZollmparnUs halber

in Deutschland auf Flaschen gefüllt,
garantirt 1899 er Originalgewächs der Champagne,
natürliche frauz. Flaschengährung, hochfein in Qualität
und Mouffenx » sind wegen überfülltem Lager zu nnr
Mk . 8 .35 pro Flasche abzugeben. Bestellungen auf Probekörbe
» 12, 30 oder 60 Flaschen gegen Baar oder Nachnahme werden
unter 1 . H » 914 an Haasenstein & Bögler , N . »G . , in
Frankfurt a . M. erbeten . 1747»

Wohlschmeckender , kräftiger, susxiehlxer, dabei nur
halb so theuer wie der amerikan. Fleischextractist Siris.
p » k,l » pfclien » Hk . « ,S5 In den besseren Colonlalwaaren -,

Delicbtesseo - UH4i Ilrüjjon -Hnuiilun ^pn ,
SirU-Ge»ell »ch «ft , Q. m. b. Hh Frankfurt a. M.

Mk . 3 .25 u. 4 .- 5 .50

und Falten - Einsatz .

Oberhemden nach Maass
in feinster Ausführung.

Zurückgesetzte Gravatten
* 50 Pf*.

8232 *
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(General - Vertreter : H96a
3E3C . Etamme, ! ! ! ! , Karlsruhe .

Wijnam!

Gegründet Amsterdam un Jahre 1679 —
ff. Liqneure : Anisette , Curayao , Cherry -Brandy u . «. w.
Hoflieferant I. M. der Königin der Niederlande, 8 . M. des Königs vonPreussen und anderer europäischer Höfe .
Käuflich in allen besseren ßelicatess • und Weinhandlungen .

ln Lörrach
ist an bester Lage ein großer Luden mit einer Front
von über 20 Meter und großen Schaufenstern (Boden¬
fläche ca . 150 Quadratmeter) nebst 2 bis 3 Bureaux
resp . Zimmern auf 1 . April 1903 , ev . früher, zu ver¬
miethen . Das Lokal kann auch in zwei gleichgroße
Läden mit je 1 bis 2 Zimmern abgetheilt werden. —
Geräumige Magazine vorhanden. Centralheizung. Wohnung
ev . im gleichen Hause . Offerten unter Chiffre 1739a au
die Exped . der „Bad . Presse" erbeten . 2.1

Heirath.
Wirth mit gutem Geschäft, 28 Jahre

alt, möchte sich in Bälde verheirathen.
Tüchtige Köchin bevorzugt . Offerten
unter genauer Angabe der Vcr -
mögeiisvcrhältnisse unt. F . B. Nr . 781
hauptpostlagcrndKarlsruhe. B4,7,,2‘2

mit 50 —60% Rabatt , garartirt
fehlerfrei , von M . 1100 .— an,
sowie 2 Rennwagen , 24 HF.
n. 35 EP . , preiswerth zu ver- |

S kaufen. E. fflathis, Pariserhof.
Strassbarg . 1676a.3.2

Pädagogium Nsusnhelm Z
bei Heidelberg . Sexta - Prime ,
1900/01 : 33 Einj ., 9 Primaner , n
OberIletc . Vorügl.Erfolge . KL ^
Familienpensionat . Or. VoU. *V

Neuheit !

Jubiläums
Konfirmanden-

mit Bildnis SeinerKönigl,
Hoheit des

„Grossherzogs Friedrich“
empfiehlt 2165*

Willi , Zeumer,
Karlsruhe ,

127 Kaiserstrasse 127.

;

Fussbodenglanzlack,
sofort trocknend, haltbares und bestes
Fabrikat, empfiehlt in versch . Farbe!
per Psd . SV Psg .

die Drogerie
Willi . Baum , WerderplahLI

KB. Nach Auswärts bei 5 Kilo
portofreie Liefernng. ^

3487.8.3
Musterkarten fco . zu Diensten ,

VerlangenSie gratis u.franko meinen
illubtr . Hauptkatal . über
Fahrräder

u.Fahrradartikel u. Sie
werd. sich überzeug., dass
ich b . bester Qualität, unt.
jjähr .Garant .,am billigst,bin. — Wiederverk . ges.

Deutsche Fahrrad-Industrie ,Richard Driessen ,Hannover.

.4

. mit der

0^

das Paket
15 Pfennig. Palme

Rur eine Wichs« ton»
die beste fei« !

Kaufe» Cie also :

3tt blau -weißen Dosen.
UeberaU erhältlich.

mm : Brnos lCCSBCEC.

ColH sofort in jeder Höhe auf Schuld-" vlu schein , Wechsel, Policen, Erb¬
schaft , Hypothek, u. dergl. zu günstigsten
Bedingungen. E. Murlicr . Bfürn*
berg 53 . Rückporto. 1214a .16.19

vermittelt direkt u . diskret B. Nora »
Mülhausen i. Elf . Erfolge nach¬
weisbar. Kein Adressenverkauf. Rück¬
porto beifügen . 967»
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